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Sicherheitsdatenblatt nach Verordnung (EU) 1907/2006 (REACH)

2.01
15/10/2015

IABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens I
1.1. Produktidentifikator
12249/12250 3MTMESPETMCLlNPROTMWHITE VARNlSH WITH TCP

Bestellnummern
70-2010-5754-7

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

IdentifIZierte Verwendungen
Dentalprodukt

Verwendungen, von denen abgeraten wird
Anwendung nur durch zahnärztlich geschultes Persona!.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherbeitsdatenblatt bereitstellt
Anschrift: 3M Deutschland GmbH, Standort Seefeld, ESPE Platz, D-82229 Seefeld, Germany
TeL / Fax.: Tel.: + 49 (0) 8152-700-0 Fax: + 49 (0) 8152-700-1366
E-Mail: produktsicherheit.dental@mmm.com
Interne!: 3m.com/msds

1.4. Notrufuummer
+ 49 (0) 8152-700-0 Mo - Fr von 8.00 - 16.00 Uhr
+ 49 (0) 2131-144800 außerhalb der Geschäftszeiten

IABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
@~ eLP VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008

~~ Dieses Produkt ist ein Medizinprodukt gemäß der Richtlinie 93/42/EWG über Medizinprodukte (MDD), das invasiv oder
(1)0.. unter Körperberührung verwendet wird. Es ist daher von den Anforderungen an die Einstufung und Kennzeichnung der
~~ Verordnung (EG) 1272/2008 (CLP, Artikel I, Absatz 5) ausgenommen. Obwohl nicht erforderlich sind im Folgenden die
~~ Einstufung so\vie die Informationen zur Kennzeichnung angegeben.
~~

Einstufung:
Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 3 - Flarn. Liq. 3; H226
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Ätz-JReizwirkung auf die Haut, Kategorie 2 - Skin Irrit. 2; H315
Aspirationsgefahr, Kategorie 1 - Asp. Tox. I; H304
Reproduktionstoxizität, Kategorie 2 - Repr. 2; H361
Spezifische Zielorgan-Toxizität - wiederholte Exposition, Kategorie 2 - STOT RE 2; H373
Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 3 - Aquatic Chronie 3; H412

Den vollständigen Text der hier verwendeten H-Sätze fmden Sie in Abschnitt 16 dieses Sicherheitsdatenblattes.

2.2. Kennzeichnungselemente
CLP VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008

Signalwon
Gefahr.

Kodienmg / Symbol(e):
GHS02 (planune)
GHS07 (Ausrufezeichen)
GHS08 (Gesundheitsgefahr)

Produktidentifikator (enthält):
Chemischer Name

n-Hexan

CAS-Nr.

110-54-3

EG-Nummer

203-777-6

Gew. -0/0

10 - 15

Gefahrenhinweise (H-Sälze):
H226
H315
H304
H361f

H373

H412

Sicherheitshinweise (p-Sälze)

Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
Verursacht HautreizWlgen.
Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen.

Kann bei längerer oder wiederholter Exposition die Organe schädigen:

Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Nervensystem I

Prävention:
P210A

P260A
P280E

Reaktion:
P331
P301+P310

Entsorgung:

Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flanunen und anderen Zündquellen fernbalten.
Nicht rauchen.
Dampf nicht einatmen.
Schutzhandschuhe tragen.

KEIN Erbrechen herbeiführen.
BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.
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P50l Inhalt / Behälter einer Entsorgung gemäß den lokalen / nationalen Vorschriften zuführen.

Ergänzende Informationen

Ergänzende Gefahrenmerkmale
EUH032 Entwickelt bei Berohruog mit Säure sehr giftige Gase.

2.3. Sonstige Gefahren

Informationen zu Gefahren und zum sicheren Umgang entnehmen Sie bitte den entsprechenden Abschnitten in diesem
Dokuroent.

IABSCHNITT 3: Zusammensetzung I Angaben zu Bestandteilen

Chemischer Name CAS-Nr. EG-Numrner REACH Ge",. -0/0 Einstufung
Rel!istrierun~snr.

Ester von Kolophoniurnharz Betriebsgeheimnis 30 - 75 Bestaodteil ohae Einstufung nach
Verordnunu lEG) Nr. 1272/2008

n-Hexan 110-54-3 203-777-(, 10 - 15 Flam. Liq. 2, H225; Asp. Tox. I,
H304; Skin Irrit. 2, H315; Repr.
2, H36lf; STOT SE 3, H336;
STOT RE 2, H373; Aquatic
Chronic 2, H411

Ethanol 64-17-5 200-578-(, I- 15 Flarn. Liq. 2, H225
Eve Irrit. 2, H319

Natriumfluorid 7681-49-4 231-(,67 -8 I - 5 EUH032; Acute Tax. 3, H301;
Skin Irrit. 2, H315; Eye Irrit. 2,
H319

Geschmackverstärker Betriebsgeheimnis I - 5 Bestandteil ohae Einstufung nach
Verordnun~ (BG) Nr. 1272/2008

Verdickungsmittel Betriebsgeheimnis I- 5 Bestandteil mit einem Grenzwert
der Union für die Exposition am
Arbeitsplatz

Aromastoff, Not available I - 5 Bestandteil ohae Einstufung nach
Lebensmittelqualität Verordnunu (BG) Nr. 1272/2008
Tricalciumphosphat, Not available <5 Bestandteil ohae Einstufung nach
modifIziert Verordnun~ lEG) Nr. 1272/2008

Den vollständigen Text der hier verwendeten H-Sätze finden Sie in Abschnitt 16 dieses Sicherheitsdatenblattes.

Informationen bezüglich der Expositionsgrenzwerte, der persistenten, bioakkumulierbaren und toxischen (PBT) bzw. der sehr
persistenten und sehr bioakkuroulierbaren (vPvB) Eigenschaften der Inhaltsstoffe finden Sie in den Abschnitten 8 und 12
dieses Sicherheitsdatenblattes.

Einatmen:
Die betroffene Person an die frische Luft bringen. Bei Unwohlsein ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Haulkonlakt:
Sofort mit Wasser und Seife waschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Wenn
Anzeichen / Symptome zunehmen, ärztliche Hilfe hinzuziehen.

IABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
~~8~ 4.1. Beschreibung der Erst •..Hilfe-Maßnahmen

"'0.
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Augenkontakt:
Keine besonderen Erste-Hilfe-Maßnahmen vorgesehen.

Verschlucken:
Kein Erbrechen einleiten. SeMelI medizinische Betreuung suchen.

4.2. Wichtigste akute oder verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Siehe Abschnitt 11.1. Information über toxikologische Eigenschaften.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Nicht anwendbar.

IABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmitlel
Bei Brand: Löschrnittel für entzündliche Flüssigkeiten wie zR Trockenlöschrnittel oder Kohlendioxid zum Löschen
verwenden.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Geschlossene, durch Brandeinwirkung überhitzte Behälter können durch erhöhten Innendruck explodieren.

Gefährliche Zersetzungs- und Nebenprodukte
Stoff
Kohlenmonoxid
Kohlendioxid

Bedingung
Während der Verhrennung
Während der Verbrennung

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
Der Einsatz von Wasser zur Brandbekämpfung kann uneffektiv sein; es sollte aber dennoch zum Kühlen feuergefährdeter
Behälter/Oberflächen verwendet werden, um Explosionen durch erhöhten Innendruck zu verhindern. Vollschutzanzug
tragen,einschließlich Hehn, urnIuftunabhängigen Atemschutz (Überdruck), dichtschließende Jacke und Hose, Arm-, Taillen-
und Beinschutz, Gesichtsmaske und Schutz für expositionsgefährdete Kopfteile.

IABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in NotfaiUen anzull'cndendc Verfahren
Umgebung räumen. Von HitzeIFunkenloffener Flammelheißen Oberflächen fembalten. Nicht rauchen. Raum belüften.
Bei größeren Leckagen bzw. bei Freisetzung in geschlossenen Räumen ist eine Absaugvorrichtung zu verwenden, um die
Dämpfe nach dem Stand der Technik abzusaugen bzw. zu verdünnen. VORSICHT! Ein Motor kann eine Zündquelle
darstellen und kann mit ausgetretenen, entzündlichen Gasen WldDämpfen einen Brand oder eine Explosion verursachen.
Informationen zu physikalischen und Gesundheits-Gefahren, Atemschutz, Absaugung und persönlicher SchutzausrUstung
fmden Sie in weiteren Absclmitten dieses Sicherheitsdatenblattes.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
FreisetzWlg in die Umwelt vermeiden.

6.3. Methoden und Material für Rüekhaltung und Reinigung
Ausgelaufeneslverschüttetes Produkt aufnelunen. Betroffenen Bereich mit "Light-Water" oder anderen AFFF-Schäumen
abdecken, die für die Anwendung bei wasserlöslichen Lösemitteln (zR Alkohole, Aceton) geeignet sind. (Für weitere
Informationen zwn Gebrauch von ATe-Schäumen Kontakt mit der AbteilWlg für 3M-Feuerschutz-Systeme aufnehmen.)
Zum Aufuehrnen funkenfreies Werkzeug benutzen. In einen Metallbehälter überfuhren. Rückstände mit Netzmittel und
Wasser reinigen. Behälter verscWießen. Entsorgung des gesanunelten Materials so schnell wie möglich gemäß den
lokalen / nationalen Vorschriften.
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6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Zusätzliche Informationen entnelnnen Sie bitte Abschnitt 8 und 13.

IABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchulzmaBnahmen zur sicheren Handhabung
Längeren oder ",riederholten Hautkontakt vermeiden. Vor Gebrauch alle Sicherheitshinweise lesen und verstehen. Von
HitzelFunken/offener Flanune/heißen Oberflächen fernhalten. Nicht rauchen. StaublRauch/GaslNebellDampf/Aerosol nicht
einatmen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.
Nach Gebrauch gründlich waschen.
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Kontakt mit Oxydationsmitteln (z.H. CWor, Chromsäure etc.) vermeiden. Nicht

mit den Augen in Kontakt kommen lassen. Vorgeschriebene persönliche Schutzausrüstung verwenden. Um, nach
Durchfüluung einer Gefährdungsbeurteilung und eventueller Einstufung von Bereichen in EX-Zonen, ein Risiko der
Entzündung zu vermeiden, ermitteln Wld verwenden Sie geeignete elektrische Komponenten. Wählen Sie gegebenenfalls eine
geeignete lokale Absaugung, um die Bildung einer entzündlichen Atmosphäre zu vermeiden.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
Kühl an einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Behälter dicht verscWossen halten. Nicht in der Nähe von Wärmequellen
lagern. Von Säuren getrennt lagern. Fern von Oxydationsmitteln lagern.

Lagerklasse nach TRGS 510 "Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern"
Lagerklasse LGK 3: Entzündbare Flüssigkeiten

7.3. Spezifische Endanwendungen
Siehe Abschnitt 7.1. Maßnahmen zur sicheren Handhabung und 7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter
Berücksichtigung der Unverträglichkeiten. Siehe Abschnitt 8 Begrenzung und überwachung der Exposition I persönliche
SchutzausfÜstung.

Lagerung gemäß Paragraph 8 Absatz, (I), (4) und (7) der Gefahrstoffverordnung.
Anforderungen der TRGS 510 'Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern' beachten.
Lagerung gemäß der Betriebssicherheitsverordnung.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Übenvachung der Exposition I Persönliche
Schutzausrüstune;en

8.1. Zu überwachende Parameter

Kategorie 11;
Schwangerschaft Gruppe
C
Kategorie 11;Bemerkung
Y. Siehe auch Abschnitt
11.
Kategorie 11;
Schwangerschaft Gruppe
C,BemerkungY. S~he
auch Abschnitt 11.

Zusätzliche Hinweise
Kategorie 11

Grenzwert
AGW: 1500mgim3; üF:2

AGW: 180 mgim3, 50 m11m3;
üF: 8

Quelle
TRGS 900

TRGS 900

MAK H.DFG MAK: 180 mgim3, 50 m11m3;
üF: 8

MAK 11.DFG MAK:380 mgim3(200 ppm);
üF4

110-54-3

110-54-3

64-17-5

n-Hexan

Ethanol

Expositionsgrenzwerte
Wenn ein Bestandteil, der in Abschnitt 3 gelistet ist, nicht in der folgenden Tabelle erscheint, ist für diesen Bestandteil kein
Grenzwert verfügbar.
Chemischer Name CAS-Nr.
KoWenwasserstoffgemische 110-54-3
(Lösemittel), additiv-frei:
C5-e8 Aliphaten
n-Hexan
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Ethanol 64-17-5 TRGS 900 AGW: 960 mglm3, 500ml/m3; Kategorie 11;Bemerkung
üF: 2 Y. Siehe auch Abschnitt

I!.
Fluoride 7681-49-4 MAK 11.DFG als Fluorid berechnet(E); 8 Std: Kategorie 11;

Imglm3; üF: 4 (E) Schwangerschaft Gruppe
C. Siehe auch Abschnitt
I!.

Fluoride 7681-49-4 TRGS 900 AGW: Imglm3 (E); üF: 4(E) Kategorie 11;Bemerkung
Y. Siehe auch Abschnitt
I!.

Verdickungsmittel Bet.riebsgeheilnrlls MAK 11.DFG MAK: 4mglm3 (E) Schwangerschaft Gruppe
C

Verdickungsrnittel Betriebsgeheimnis TRGS 900 AGW: 4mglm3(E) Bemerkung Y

MAK It. DFG ; "MAK- und BAT. Werte Liste" der Deutschen Forschungsgemeinschaft
E = gemessen als einatembare Fraktion
A = gemessen als alveolenglingige Fraktion
ÜF = Überschreitungsfaktor
Kategorien filr ,,spitzenbegrenzung":
- Kategorie I: Stoffe, bei denen die lokale WirkuoS grenzwertbestimmend ist oder atemwegssensibilisierende Stoffe;

. Kategorie 1I:Resorptiv wirksame Stoffe"
TRGS 900 : TRGS 900 : TROS 900 "Arbeitsplatzgrenzwerte"
EI A I CF I Kategorien fijr Kurzzeitwerte: siehe oben
MW =Momentanwert
Bemerkung Y: ein Risiko der FruchtschSdigung braucht bei Einhallung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht

befürchtet zu werden.
Bemerkung Z: ein Risiko der Fruchtschädigung kann auoh bei Einhaltung des AGW und des BGW nicht ausgeschlossen werden

MAl( ::= maximale Arbcitsplllt2konzenlration

AGW :=Arbcitsplatzgrenzwert
KZW: KutZZeitgrenzv,'ert
CER..: Höchstu'ert, der zu keinem Zeitpunkt bei der Arbeit überschritten werden darf.

Expositionsgrenzwerte anderer Länder sind in den dortigen Sieherheitsdatenblättem verfügbar.

Biologische Grenzwerte

Zusätzliche
Hinweise

Wert

5mgll

Probennahme-
zeitpunkt
b

Urin; Wert für d 4 mglg
Kreatinin
Urin; Wert für b 7 mglg
Kreatinin

Untersuchungs~
material
Urin

Parameter

TRGS 903 2,5-Hexan-
dion plus 4,5-
Di-
hydroxy-2-
hexanon

TRGS 903 Fluorid

110-54-3

7681-49-4

CAS-Nr, Quelle

7681-49-4 TRGS 903 Fluorid

n-Hexan

Chemischer Name

Anorganische
FluOIverbindungen
Anorganische
Fluorverbindungen
TRGS 903 : TRGS 903 "Biologische Grenzwerte (BGW)"
Probennahmezeitpunkt d) vor nachfolgender Schicht
Probcnnahmezeitpunkt b) Expositionscnde, bzw. Schichtende

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
In gut gelüfteten Bereichen vef\\'enden.

8.2.2. Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausriistung

Augen~I Gesichfsschutz
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Die Auswahl des Augen- / Gesichtsschutzes sollte auf der Grundlage einer Arbeitsbereichsanalyse erfolgen. Der folgende
Augen- / Gesichtsschutz wird empfohlen:
Schutzbrille mit Seitenschutz tragen.

Anwendbare Normen / Standards
Augenschutz nach EN 166 verwenden.

Hautschutz
Nicht erforderlich.

Handschutz und sonstige Schutzmaßnahmen
Schutzhandschuhe und Schutzkleidung tragen, um Hautkontakt zu vermeiden. Zur Auswahl geeigneter Werkstoffe bitte
Hersteller von Körperschutzmitte1n konsultieren. Siehe auch Abschnitt 7.1..

Atemschutz
Nicht erforderlich.

IABSCHNITT 9::PliysiKälische;'iiii"drchem.ischelEigeiiSchäftfeeniil••• I!!)~.:jji!@JfF\'

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aggregatzustand / Form:
Weitere:
Aussehen / Geruch:
Geruchsschwelle
pH:
Siedepunkt/Siedebereich:
Schmelzpunkt:
Enlzündlichkeit (Feststoff, Gas):
Explosive Eigenschaften:
Oxidierende Eigenschaften:
Flammpunkt:
Selbstentzündungstemperatur
Untere Explosionsgrenze (UEG):
Obere Explosionsgrenze (OEG):
Relam'e Dichte:
Wasserlöslichkeit
Löslichkeit(en) - ohne Wasser
Verteilungskoeflbient: n.OktanolfWasser:
Verdampfungs geschwindigkeit:
Dampfdichte:
Zersetzungstemperatur
Viskosität:
Dichte

~~I9.2. Sonstige Angaben
Flüchtige organische Bestandteile (EU):
Molekulargewicht

"'~

Flüssigkeit.
Flüssigkeit.
Leicht gelber Flüssigkeit mit Minze, Kirsch oder Melone Geruch
Keine Daten verfilgbar.
Nicht anwendbar.
68 oe
Nicht anwendbar.
Nicht anwendbar.
Nicht eingestuft
Nicht eingestuft
25 oe [Testmethode:geschlosser Tiegel]
Keine Daten verfiigbar.
Keine Daten verftigbar.
Keine Daten verfilgbar.
0,8 [Rejerenz:Wasser = I]
mäßig
Keine Da/en verfi1gbar.
Nicht anwendbar.
Nicht anwendbar.
Nicht anwendbar.
Keine Dalen verfiigbar.
Keine Daten verfi1gbar.
0,8 glml

Keine Da/en verfilgbar.
Nicht anwendbar.

10,1. Reaktivität
Von diesem Material wird erwartet, dass es bei normalen Gebrauchsbedingungen nicht reaktiv ist.

~iD IABSCHNITT JO:.jStabilität,und!ReaKtivitättW ••••••• WIRiii"ji];,';~'
~"I ---------------------------------------------
~~
~~
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10.2. Chemische Stabilität
Stabil.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Gefährliche Polymerisation tritt nicht auf.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Hitze.

10.5. Unnrträgliche Materialien
Stark oxidierend wirkende Chemikalien
Starke Säuren.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
Stoff
Keine bekannt.

Bedingung

Siehe Abschnitt 5.2 Gefährliche Zersetzungs- und Nebenprodukte während der Verbrennung.

IABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

Die folgenden Informationen können von der Einstufung des Produktes in Abschnitt 2 und I oder von der Einstufung
einzelner Inhaltsstoffe in Abschnitt 3 abweichen, die von der zuständigen europäischen Behörde festgelegt worden
sind. Die Angaben in Abschnitt 1I basieren auf den UN-GHS Berechnungsregeln und Einstufungen, die aus 3M-
Bewertungen abgeleitet wurden.

1I.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Anzeichen und Symptome nach Exposition

Basierend auf Testdaten und I oder Informationen über die Inhaltsstoffe kann dieses Produkt die folgenden
Auswirkungen auf die Gesundheit haben:

Einatmen:
Eine Exposition, die zu folgenden Gesundheitsgefährdungen führen kann, ist unter normalen, dem Ven••..endungszweck
entsprechenden Bedingungen nicht zu erwarten:

Reizung der Atemwege: Anzeichen/Symptome können Husten, Niesen, Nasenlaufen, Kopfschmerzen, Heiserkeit
und Hals-lNasenscmnerzen sein.

Kann zusätzliche gesundheitliche Auswirkungen haben (siehe unten).

Hautkontakt:
Leichte Hautreizung: Anzeichen/Symptome können lokale Rötung, Schwellung, Juckreiz und trockene Haut sein.

Augenkontakt:
Bei bestimrnungsgernäßer Verwendung dieses Produktes ist bei zufälligem Augenkontakt keine signifikante Augenreizung zu
envarten.

Verschlucken:
Aspirativc Pncumonitis: Anzeichen/Symptome können Husten, Atemschwierigkeiten, Keuchen, Pneumonie und Bluthusten
einschließen. Reizungen im gastrointestinalen Bereich: Anzeichen/Symptome können Unterleibs schmerzen,
Magenverstimmung, übelkeit, Erbrechen und Durchfall einschließen. Kann zusätzliche gesundheitliche Auswirkungen
haben (siehe unten).
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Zusätzliche gesundheitliche Auswirkungen:

Einmalige Exposition kann Auswirkungen auf Zielorgane haben:
Eine Exposition, die zu folgenden Gesundheitsgefährdungen fuhren kann, ist unter normalen, dem Verwendungszweck
entsprechenden Bedingungen nicht zu erwarten:

Zentral-Nervensystem-Depression: Anzeichen / Symptome können Kopfschmerzen, Schwindel, ScWäfrigkeit,
Koordinationsverlust, übelkeit, verminderte Reaktionszeit, undeutliche Aussprache, Benommenheit nnd
Bewusstlosigkeit sein.

Längere oder wiederholte Exposition kann folgende Auswirkungen auf Zielorgane haben:
Eine Exposition, die ZU folgenden Gesundheitsgefährdungen führen kaIUl, ist unter normalen, dem Verwendungszweck
entsprechenden Bedingungen nicht zu envarten:

Schwere Gewebestörungen: als Anzeichen/Symptome können auftreten Farbveränderungen an Zähnen und Nägeln,
Veränderungen in den Entwicklungen von Knochen, Zähnen oder Nägeln, Knochenerweichungen und Haarausfall.
Periphere Neuropathie: Anzeichen/Symptome können Zittern oder Gefühllosigkeit der Extremitäten, Inkoordination,
Schwäche in Händen und FOssen, Tremor und Muskelschwund einscWießen.

Informationen zur Fortpftanzungs-lEntwicklungstoxizität:
Enthält eine oder mehrere Chemikalien, die Reproduktionsschäden oder Geburtsdefekte verursachen kann / können.

Zusätzliche Information
Dieses Produkt enthält Ethanol. Alkoholische Getränke und Ethanol in alkoholischen Getränken wurden von der International
Agency for Research on Cancer (IARC) als krebserzeugend für den Menschen klassifIZiert. Ebenso sind Daten vorhanden,
welche einen Zusammenhang zwischen dem Genuss von alkoholischen Getränken und Entwicklungsstörungen sowie
Leberschäden aufzeigen. Eine solche Exposition mit Ethanol, die zu Krebs, Entwicklungsstörungen oder Leberschäden
führen, ist unter normalen, dem Verwendungszweck entsprechenden Bedingungen nicht zu erwarten.

Angaben zu folgenden rel",.anten Gefahrenklassen
Wenn ein Bestandteil, der in Abschmtt 3 gelistet ist, nicht in den folgenden Tabellen erscheint, sind entweder keine Daten
verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht für eine Einstufung aus.

Akute Toxizität

IR'

Nam. EIDOsitionswel! Art Wen
Produkt Verschlucken RaUe LD50> 2.000 mlllk2
Ester von Kolophoniumharz Dermal LD50 abgeschätzt> 5.000 mslkg

Ester von Koloohoniumharz Verschlucken Ratte LD50 8.400 mll'/kll"
n.Hexan Dermal Kaninchen LD50> 2.000 m21k1l
n-Hexan Inhalation Damof(4 Std.) Ratte LC50 170 mull
n-Hexan Verschlucken Ratte LD50> 28.700 malkll
Ethanol Dermal Kaninchen LD50> 15.800 mll:/kll:
Ethanol Inhalation Damnf 4 Std.' Ratte LC50 124,7 mlll!
Ethanol Verschlucken Ratte LD50 17.800 mglke
GeschmackverstArkcr Dermal LD50 abgeschätzt> 5.000 mg/kg

Verdic!cunusmittel Dermal Kaninchen LD50> 5.000 mllfkl!
GeschmackversUirker Verschlucken Ratte LD50 16.500 mll'lka
Natriumfluorid Dermal Ratte LD50> 2.000 ml!/kll:
Natriumfluorid Inhalation Staub I Nebel Ratte LC50 1 mll/i

Natriumfluorid Verschlucken Ratte LD50 148,5 mlllklZ
Verdickungsmittel Inhalation Staub INebel (4 Ratte LC50> 0,691 mgl!

Std.'
Verdickunll'smittel Verschlucken Ratte LD50> 5.110 m,lk,

ATE = Schätzwert Akuter Toxizität

Atz- elZWlrkun2 auf die Haut
l"'ame Art W.rt

n-Hexan Mensch und Tier. Leicht reizend
Ethanol Kaninchen Keine sill'l1iflkanle Reizunll
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r;No.~tri:':u:m~fl;:u~o:n~'d,----------------r:o~ffi~m~'~el~le'-;;K~l"-,~ifi~,,~ie-,,,-o---TR;::-eiz"-en-d""'-----------------'

Verdickun smittel Kaninchen Keine si iiIkante Reizun

Schwere Au"enschädi"'lIuli-reizunv
Name Art \"ert

n~Hex:an Kaninchen Leicht reizend
Ethanol Kaninchen Schwere Auocnreizuna
Natriumfluorid offIZielle Klassif12ieruno Schwere AUlZenreizunv
Verdickunpsmittel Kaninchen Keine si2l\ifikante ReizuoR

d Ha tnSI JSlerunl! I er u
Name Art Wert

n-Hexan Mensch Nicht einl!:estuft
Ethanol Mensch Nicht eimzcstuft
VerdickungsmitteJ Mensch Nicht eingestuft

und Tier.

Se -bil--

Sensibilisierung der Atemwege
Für den Bestandteil/die Bestandteile sind zUIZeit entweder keine Daten verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht
für eine Einstufung aus.

KeimzelI-Mutae:enität
Name ExpositioD!I'Mleg Wert

n-Hexan in vitro Nicht mutsIlen
n-Hexan in vivo Nicht mutagen
Ethanol in vitro Die vorliegenden Daten reichen nicht für eine

Einstufung aus.
Ethanol in vivo Die vorliegenden Daten reichen nicht filr eine

Einstufunll aus.
VerdickunJ:!:smittel in vitro Nicht mutagen

rzmogenität
Name EXDositionswef!' Art Wert
n.Hexan Dermal Maus Nicht krebserrcl!"end
n.HeX:Bn Inhalation Maus Die vorliegenden Daten reichen nicht rur eine

Einstufung aus.
Ethanol Verschlucken mehrere Tierarten Die vorliegenden Daten reichen nicht für eine

Einstufung aus.
Verdickungsmittel Keine Angabe Maus Die vorliegenden Daten reichen nicht tur eine

Einstufung aus.

Ka

Reproduktionstoxizität

Wirkunj!en auf die Renroduktion und loder Entwicklunv
Name EXbOsitiomwep Wert Art EMlebnls EXDOsitiomdauer

n.Hcx:an Verschlucken Nicht eingestuft bzgl. d" Maus NOAEL 2.200 Während der
Entwicklun". m.Ik./dav Orllanentwicklußlt

n~Hcx:an Inhalation Nicht eingestuft bzgl. der Ratte NOAEL0,7 Während der
EntwickJun". m.n Trllchtillkeit.

n~Hex:an Verschlucken fortpflanzungs geflihrdend. Ratte NOAEL 1.140 90 Tage
männlich mlll}",fdav

n~Hexan Inhalation fortpflanzungs gefährdend, Ratte LOAEL3,52 28 Tage
männlich m.n

Ethanol Inhalation Nicht eingestuft bzgl. der Ratte NOAEL 38 mgll Während der
Entwickluna. Trächtigkeit.

Ethanol Verschlucken Nicht eingestuft bzgl. d" Ratte NOAEL5.200 Vor der Paarung und
Entwioklung. mglkg/day während der

SchwSDl1erschaft.

Venlickuol1smitte1 Verschlucken Nicht eingestuft bz"1. Ratte NOAEL509 1 Generation
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weiblicher Renroduktion. mglkl1/dav

Verdickuossmittel Verschlucken Nicht eingestuft bzgl. Ratte: NOAEL497 1 Generation
männlicher RCDroduktion. m.*"/dav

Vetdiekungsmittel Verschlucken Nicht eingestuft bzgl. der Ratte NOAEL 1.350 Während der
EntwicklunIl. molka/dav ~~entwickluna

Spezifische Zielorgan-Toxiziläl

EIi'00 bTSpezifische ZieloJ1!an- oxizltat CIeinmalHTer xnOSltion
Name Exposhiomweg Spe:tifi",he Zielorgan- 'Vert Art Ergebnis Expositions-

ToxIzität dauer

n-Hexan Inhalation Zentral- Netvensystem- KlUln SchlAfrigkeit und Mensch NOAEL nicht erhältlich
Depression Benommenheit verursachen. Nicht

verfügbar.

n-Hexan Inhalation Reizung der Atemwege Die vorliegenden Daten Kaninchen NOAEL 8 Std.
reichen nicht fUr eine Nicht
Einstufuoll aus. verfügbar.

n-Hexan Inhalation A1emwegsorgane Nicht eingestuft Ratte NOAEL S Std.
24,6 mgll

Ethanol Inhalation Zentral-Nervensystem - Kann Schläfrigkeit und Mensch LOAEL2,6 30 Minuten
Depression Benommenheit verursachen. mgn

Ethanol Inhalation Reizung der Atemwege Die vorliegenden Daten Mensch LOAEL9,4 nicht erhältlich
reichen nicht tur eine mSn
Einstufun" aus.

Ethanol Verschlucken Zentral-Nervensystem - Kann Schläfrigkeit und meh=e NOAEL
Depression Benommenheit verursaohen. Tierarten nicht

erhältlioh

Ethanol Verschlucken Niere und/oder Blase Nicht eingestuft Hund NOAEL
3.000 molk.

Natriumfluorid Inhalation Reizung der Atemwege Die vorliegenden Daten Mensch NOAEL arbeitsbedingte
reichen niobt fiir eine Nicht EKposition
EinstufunIl aus. verfiIlJbar.
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Name ExpositJonsweg Spezifische '''ert Art Ergebnis E](positlons-

Zielorgan- dauer
Toxizität

n-Hexan Inhalation Peripheres Kann bei längerer oder Mensch NOAELNicht arbeits bedingte
Nervensystem wiedmlOlter Exposition die verfilgbar. Exposition

Organe schädigen.

n-Hexan Inhalation Atemwegsorgane Die vorliegenden Daten Maus LOAEL 1,76 13 Wochen
reichen nicht filr eine mg/l
EinstufunlZ aus.

n-Hexan Inhalation Leber Nicht eingestuft Ratte NOAELNicht 6 Monate
verfijlJbar.

n-Hexan Inhal11tion Niere und/oder Nicht eingestuft Ratte ;,~~EL 1,76 6 Monate
Blase

n-Hexan Inhalation Blutbildendes Nicht eingestuft Maus NOAEL35,2 13 Wochen
System m.n

n-Hexan Inhalation Gehör I Nicht eingestuft Mensch NOAELNicht arbeitsbedingte
Immuns)'stem I verfilgbar. Exposition
AUlZen

n-Hexan Inhalation Herz IHaut I Nicht eingestuft Ratte NOAEL 1,76 6 Monate
Hormonsystem rog/l

n-Hexan Verschlucken Peripheres Die vorliegenden Daten Ratte NOAEL 1.140 90 Tage
Nervensystem reichen nicht fiir eine mglkg/day

EinstufunIl aus.
n-Hexan Verschlucken Hormonsystem Nicht eingestuft Ratte NOAELNicht 13 Wochen

IBlutbildendes verfiigbar.
Svotem ILeb" I
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Immunsystem I
Niere und/oder
BllISe

Ethanol Inhalation lob..- Die vorliegenden Daten Kaninchen LOAEL 124 365 Tage
reichen nicht fiir eine mgn
Einstufußo aus.

Ethanol Inhalation Blutbildendes Nicht eingestuft R.u, NOAEL25 14 Tage
System I mgn
Immuns~stem

Ethanol Verschlucken lob" Die vorliegenden Daten Ratte LOAEL8.000 4 Monate
reichen nicht für eine mg/kg/day
Emstufunl!' aus,

Ethanol Verschlucken Niere und/oder Nicht eingestuft Hund NOAEL3.000 7 Tage
Blase ml1/kg/dav

Natriumfluorid Inhalation Knochen, ZAhne, Kann bei längerer oder Mensch NOAELNicht arbeits bedingte
Fingernägel und / wiederholter Exposition die verfl1gbar. Exposition
oder Haare Organe schlidigen.

Natriumfluorid Verschlucken Knochen, Zähne, Kann bei längerer oder Mensch NOAELO,33 Umwelt-
Fingernägel und / wiederholter Exposition die mglkg/da:y exposition
oder Haare Organe schädigen.

Vcrdickungsmittel Inhalation Atemwcgsorgane Nioht eingestuft Mensch NOAELNicht arbeitsbedingtc
! Silikose vcmilrbar. Exnosition

efahr
'''nt
As iTations efahr

Für zusätzliche toxikologische Information wenden Sie sich an die auf Seite 1 angegebene Adresse oder
Telefonnummer.

Einstufung
Krebserzeugend Kategorie 5
Keimzellmutagen Kategorie 5

CAS-Nr.
64-17-5
64-17-5

Krebserzeugende und keimzellmutagene Wirkung bestimmter Bestandteile nach "MAK- und BAT-Werte Liste" der
deutschen Forschungsgemeinschaft

Chemischer Name
Ethanol
Ethanol

IABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Die folgenden Infonnationen können von der Einstufung des Produktes in Abschnift 2 und / oden'on der Einstufung
einzelner Inhaltsstoft'e in Abschnitt 3 abweichen, die "on der zuständigen europäischen Behörde festgelegt worden
sind. Die Angaben in Abschnift 12 basieren auf den UN-GHS Berechnungsregeln und Einstufungen, die aus 3M-
Bewertungen abgeleitet wurden.

12.1. Toxizität

Für das Produkt sind keine Testdaten verfügbar.

Stoff CAS-Nr. Ore:anismus Art Einosition Endpunkt Er~ebnis
Ester von Bctriebsgeheimnis Elritze (pimephales experimentell 96 Std. LC(50) >100 mgJI

Koloohoniumharz nmmelas'
Ester von Betricbsgeheimnis Grünalge experimentell 72 Std. EC(50) >100 mgJI

Kolophoniumharz
Ester von Betricbsgeheimnis Wasserfloh experimentell 48 Std. EC(50) >100 mgll
Kolonhoniumharz manhnie maona'
Ester von Bctriebsgcheimnis Grünalge experimentell 72 Std. No obs Effect Level >100 mgJI
Kolophoniumharz
n-Hcxan 110-54-3 Elritze (pimepbsles experimentcll %Std. LC(50) 2,5 mgll

Dromel~s)
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n-Hexan 110-54.3 Wasserfloh experimentell 48 Std. LC(50) 3,9 mg/I

Imanhnie malms)

Ethanol 64-17-5 RegenbogenforeUe experimentell 96 Std. LC(50) 42 mgl1

Ethanol 64.17-5 Wasserfloh experimentell 48 Std. LC(50) 5.012 mgll

'Danhnie m8<rns'

Ethanol 64-17.5 Weitere Alge experimentell 96 Std. Konzentration ohne 1.580 mgll
Wirkußll

Ethanol 64-17.5 Wasserfloh experimentell 10 Tage Konzentration ohne 9,6 mgll

manhnie maena) Wirlrun,

Natriumfluorid 7681.49.4 Krebse experimentell 96 Std. EC(50) 57 mgll

Natriumfluorid 7681-49-4 Grünalge c},.-pcrimentell %Std. EC(50) 95 mgll

Natriumfluorid 7681-49-4 Regenbogenforelle experimenteU 96 Std. LC(50) 238 mgll

Natriumfluorid 7681-49-4 Regenbogenforelle experimentell 21 Tage Konzentration ohne 4 mgll
Wirkunl!:

Natriumfluorid 7681-49-4 Wasserfloh experimenten 21 Tage Konzentrntion ohne 31 mgll
([)anhnie maana) Wirkunl!

Geschmackverstärker Betriebsgeheimnis Wasserfloh experimentell 48 Std. LC(50) 48.500 mgn

(l)aohnie maoRa)

Verdickungsmittel Betriebsgeheimnis Keine Daten verfügbar
oder vorliegende Daten
reichen nicht für eine
EinstufunR aus.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Stoff CAS-Nr. Teslmethode Dauer Messuröße Ereebnis Protokoll
Ester von Betriebsgeheimnis experimentell 28 Tage C02-Entwicklungstest o (Gew%) OEeD 301B Modifizierter
Kolophoniumhsrz biologischer Abbau Sturm-Test oder C02-

Entwick1unp"stest

n-Hexsn 110-54-3 experimentell photol),tische 5.4 Tage(t 1/2) Andere Testmethoden
Photolvse Halbwertszeit

n-Hexan 110-54-3 experimentell 28 Tage biochemischer 100 (Gew%) OECD 301C. MITI (I)
Biokonzentration Sauerstofibedarl'

Ethanol 64-17-5 experimentell 14 Tage biochemischer 89 %BSBrrhBS OECD 30lC - MIT! (I)
biolooischer Abbau Sauerstoffbedarl' B

Natriumfluorid 7681-49.4 Daten nicht verfügbar N/A
• nicht ausreichend.

GeschmackversUirker Betriebsgeheimnis experimentell 14 Tage biochemischer 82 %BSBtrhBS OECD 30lC - MIT! (I)
biolol1ischer Abbau Sauerstoflbedarf B

Verdickungsmittel Betriebsgeheimnis Daten nicht verfügbar N/A
- nicht ausreichend.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Stoff CAS-Nr. Teslmethode Dauer Messgröße Ereebnis Protokoll
Ester von Betriebsgeheimnis experimentell OctanollWasser. 3.6 Andere Testmetboden
Koloohoniumharz Biokonzentration Verleilunoskoefftzient
n-Hexan 110-54-3 Abschätzung Bioakkumu lationsfaktoT 50 Schätzung:

Biokonzentration Biokonzencrationsfakt

'"Ethanol 64-17-5 experimentell OctanollWasser- .0,35 Andere Testmethoden
Biokonzentration Verteilun Rskoeff"tzient

Natriumfluorid 7681-49-4 Keine Daten verfügbar Nicht Nioht anwendbar. Nioht anwendbar. Nicht anwendbar.
oder vorliegende Daten anwendbar.
reichen nicht für eine
Einstufun<>aus.

Geschrnackverstärkcr Betriebsgeheimnis Abschätzung B ioakkumu lationsfaktor 2.3 Schätzung:
Biokonzentration Biokonzentrntionsfakt

0'
Verdickungsmittel Betriebsgeheimnis Keine Daten verfügbar Nicht Nioht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar.

oder vorliegende Daten anwendbar.
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lre.iChen nicht für eine
Emstufung aus.

12.4. Mobilität im Boden
Für weitere Details bitte den Hersteller konlaktieren

12.5. Ergebnisse der PBT. und ,'PvB-Beurtellung

Dieses Material enthält keine Stoffe, die als PBT oder vPvB bewertet werden.

12.6. Andere schädliche Wirkungen
Keine Information verfügbar.

I ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren zur Abfallbehandlung
Siehe Abschnitt 11.1. Information über toxikologische Eigenschaften.

Entsorgung des vollständig ausgehärteten (oder polymerisierten) Materials in übereinstimmung mit den örtlichen und
nationalen gesetzlichen Bestimmungen. Entsorgung durch (Sonderabfall-)Verbrennung in übereinstimmung mit den
örtlichen und nationalen gesetzlichen Bestimmungen. Entsorgung des vollständig ausgehärteten (oder polymerisierten)
Materials in Übereinstimmung mit den örtlichen und nationalen gesetzlichen Bestimmungen.

Die Zuordnung der Abfallnwnmern ist entsprechend der europäischen Verordnung (2000/532/EG) branchen- und
prozessspezifisch vom Abfallerzeuger durchzuführen.
Die angegebenen Abfallcodes sind daher lediglich EmpfeWungen von 3M für die Entsorgung des unverarbeiteten Produktes.
(Abfälle mit einem Sternchen (*) versehen, sind gefährliche Abfälle)

Empfohlene Abfalleodes / Abfallnamen:
180107 Chemikalien mit Ausnahme derjenigen, die unter 180106 fallen

Restentleerte Verpackungen müssen unter Beachtung der jeweiligen nationalen und lokalen abfallrechtlichen Vorschriften
entsorgt oder Rücknahmesystemen überlassen werden. Verpackungen, die nicht restentleert worden sind, müssen \"ie das
ungenutzte Produkt unter Beachtung der jeweiligen nationalen und lokalen abfallrechtlichen Vorschriften entsorgt werden.

I ABSCHNITT 14. Angaben zum Transport

70-2010-5754-7

1ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits. und Umweltschutz/spezifische Recht,,'orschriften für den Stoff oder
das Gemisch

ADRJRID: Gefaehrliche Gueter in freigestellten Mengen, Klasse 3, (--).
IMDG-Code: UNI 866, RESlN SOLUTION, 3, lMDG-Code segregation code: NONE, Dangerous Goods in excepted
Quantities, EMS: FE,SE.
ICAOIlATA: DANGEROUS GOODS lN EXCEPTED QUANTITIES OF CLASS 3,UNI866.
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Verordnung
International Agency
for Research on Cancer
(!ARC)

Einstufung
Gruppe 3: Hinsichtlich der
Karzinogenität für den Menschen
nicht einstufbar (IARC Group 3: not

CAS-Nr.
Betriebsgeheinmis

Karzinogenität
Chemischer Name
Verdick\U1gsmittel
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classifiable as to its carcinogenicity
to humans)

Status Chemikalienregister weltweit
Für weitere Informationen setzen Sie sich bitte mit 3M in Verbindung.

Nationale Rechtsvorschriften .
Die Beschäftigungsbeschränkungen nach Paragraph 22 Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG Stand 31. 10.2008) smd zu

beachten.
Die Beschäftigungsbeschränkungen nach Paragraph 4 und 5 der Verordnung zum Schutz der Mütter am Arbeitsplatz
(MuSchArbV; Stand 31.\0.2006) sind zu beachten.

Enthält n-Hexan (I 10-54-3) Anforderungen der "Verordnung zur arbeitsmedizinischen Vorsorge" (ArbMedVV) beachten.
Enthält Ethanol (64-17-5) Anforderungen der "Verordnung zur arbeitsmedizinischen Vorsorge" (ArbMedVV) beachten.

Wassergefährdungsklasse
WGK I schwach wassergefährdend

15.2. StotTsicherheitsbeurteilung
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde für diesen Stoff I dieses Gemisch gemäß der geänderten Verordnung (EG) Nr.
1907/2006 nicht durchgeführt.

IABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Liste der relevanten Gefahrenhinweise

EUH032
H225
H226
H301
H304
H315
H319
H336
H36lf
H373
H411
H412

Entwickelt bei Berührung mit Säure sehr giftige Gase.
Flüssigkeit und Dampfleicht entzündbar.
Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
Giftig bei Verschlucken.
Karm bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
Verursacht Hautreizungen.
Verursacht schwere Augenreizung.
Karm Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.
Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen.
Kam die Organe schädigen bei längerer oder wiederholteT Exposition.
Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Änderungsgründe:
Abschnitt 1.2: Verwendungen, von denen abgeraten wird - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 2.2: ProduktidentifIkator (enthält) - Informationen wurden modifIziert.
Abschnitt 3: Tabelle Zusammensetzung I Angaben zu Bestandteilen - Informationen wurden hinzugefügt.
Abschnitt 3: Tabelle Zusammensetzung I Angaben zu Bestandteilen - Informationen wurden gelöscht.
Abschnitt 3: Hinweis auf zusätzliche Informationen in Abschnitt 2.2. - Informationen wurden gelöscht.
Abschnitt 4.1: Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Augenkontakt - Informationen wurden modifiziert.~~IAbschnitt 5.3: Hinweise für die Brandbekämpfung - Informationen wurden modifiziert.

>S Abschnitt 6.3: Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung - Informationen wurden modifIziert.
Abschnitt 8.1: Erklärungen zur Tabelle Biologische Grenzwerte - Informationen wurden modifiziert.

fJ)~ Abschnitt 8.1: Expositionsgrenzwerte Tabelle - Informationen wurden modifIziert.
~m Abschnitt 9.2: Sonstige Angaben - Informationen wurden hinzugefügt.
~~ Abschnitt 9.2: Sonstige Angaben - Informationen wurden gelöscht.
~~ Abschnitt 11.1: Tabelle Akute Toxizität - Informationen wurden modifiziert.

Abschnitt 11.1: Anzeichen und Symptome nach Exposition - Augenkontakt - Informationen wurden modifiziert.
~ Abschnitt Il.l: Tabelle Wirkungen auf die Reproduktion und loder Entwicklung - lnformationen wurden modifiziert.

---------- -
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Abschnitt 11.1: Tabelle Schwere Augenschädigungl-reizung - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 11.1: Tabelle Sensibilisierung der Haut - Wormationen wurden modifiziert.
Abschnitt 11.1: Tabelle Spezifische Zielorgan- Toxizität bei wiederholter Exposition - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 11.1: Tabelle Spezifische Zielorgan- Toxizität bei einmaliger Exposition - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 12.1: Toxizität - Wormationen wurden modifiziert.
Abschnitt 12.5: "Keine PBT /vPvB Informationen verfügbar!' - Informationen wurden modiflZiert.
Abschnitt 12.2: Persistenz und Abbaubarkeit - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 12.3: Bioakkumulationspotenzial - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 13.1: EU Abfalleode (Produkt wie verkauft) - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 13.1: Verfahren zur Abfallbehandlung -Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 15.1: Information zur Karzinogenität - Informationen wurden hinzugefügt.
Abschnitt 15.2.: Stoffsicherheitsbeurteilung - Wormationen wurden modifiziert.
Abschnitt 15.1: Wassergefährdungsklasse - Informationen "urden hinzugefügt.
Abschnitt 16: Liste der relevanten Gefahrenhinweise - Informationen wurden modifIziert.

Die vorstehenden Angaben stellen unsere gegemvärtigen Erfahrungswerte dar und beschreiben das Produkt nur im Hinblick
auf Sicherheitserfordernisse. Es obliegt dem Besteller, vor Verwendung des Produktes selbst zu prüfen, ob es sich auch im
Hinblick auf mögliche anwendungs\Virksame Einflüsse für den von ilun vorgesehenen Verwendungszweck eignet. Alle
Fragen einer Gewährleistung und Haftung für dieses Produkt regeln sich nach unseren allgemeinen Verkaufsbedingungen,
sofern nicht gesetzliche Vorschriften etwas anderes vorsehen.

Sieherbeitsdatenblätter der 3M sind \'erfügbar unter: ,,"'Wll'.3m.eomfmsds
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